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Bereits zum 4. Mal wurde die Landesgruppen-Fährtenhundeprüfung von der Ortsgruppe Untersiemau-
Weißenbrunn übernommen. Sie hat in der Vergangenheit mehrfach unter Beweis gestellt, dass sie 
bestens für diese Aufgabe gerüstet ist. Auf die Ortsgruppen-Vorsitzende Susanne Jahrling ist immer 
Verlass! Sie hat mit ihrem Team umsichtig und korrekt diesen Wettkampf vorbereitet und organisiert. 
Herzlichen Dank und meine Anerkennung für ihr Engagement! 
Eine besondere Spezialität war das Mittagessen am Sonntag. Susanne bot Gänsebrust mit Knödel und 
Wildschweinbraten an. Alle Gäste waren begeistert.  
 
Besonderen Dank an die Jäger und Landwirte, die bereitwillig ihre Felder zur Verfügung stellten.  
 
Der Leistungsrichter Horst Kaim hat die LG -FH 1 beurteilt. Unterstützt wurde er durch die 
Prüfungsleiterin Marion Strecker. Kurzfristig hat Edgar Hornung das Amt des Fährtenbeauftragten 
übernommen. Damit waren gleichmäßige Fährten garantiert. Den erfahrenen Fährtenlegern gelang es 
vortrefflich, alle Spuren exakt zu legen. Die Hundeführer erwartete ein vorbildliches, einheitliches Saatfeld 
vom ersten bis zum letzten Hund. 
Katja Wirth mit ihrer Hündin Yara vom Gleisenauer Schloß gelang es, den Sieg mit 99 Punkten zu 
erringen, dicht gefolgt von Gerlinde Brönner mit Romi vom Leipheimer Moor. Der Dritte Reiner Kraus mit 
Kalle vom Reichberg, Konrad Ender mit Ivan von der Mildenburg und Kurt Popp mit Omana vom 
Leipheimer Moor werden unsere Landesgruppe bei der Bayerischen Meisterschaft in Straubing am  
11. November 2012 vertreten. Herzliche Gratulation zu den hohen Ergebnissen! 
 
Die FH 2 Fährten wurden durch mich bewertet, zur Seite stand mir Harald Geiger als Prüfungsleiter. Hier 
präsentierten sich Ackerflächen ohne Bewuchs. Bis auf eine Ausnahme waren die Fährten leicht und 
sichtbar. Dementsprechend waren die Ergebnisse. Heuer gab es zum 1 Mal keinen Ausfall in FH 2. 
 
Karl Brehm mit der knapp vierjährigen Hündin Amireh vom Haus Badawi überraschte alle mit einer 
vorzüglichen Suchleistung. 99 Punkte und damit den Sieg legte die Hündin als erste Sucherin vor. Dem 
routinierten Ivan von der Mildenburg mit seinem Führer Konrad Ender fehlte nur ein Punkt zu seiner 
Vorgängerin. Diese beiden Hundeführer haben sich damit zur Bundes-Fährtenhundeprüfung qualifiziert. 
Kalle vom Reichberg mit seinem Führer Reiner Kraus hatte das Pech, die einzige sehr schwierige Fährte 
zu losen. Im großen Schollenacker war die Fährte auch länger als alle anderen. Kalle meisterte aber 
geübt und kundig alle Schwierigkeiten, verwies die Gegenstände korrekt. Der Lohn war 97 Punkte und 
damit Ersatzstarter für die Bundes-Fährtenhundeprüfung am 03./4. November 2012 in Lathen, 
Landesgruppe Waterkant.  
 
Nochmals meine herzlichen Glückwünsche an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser 
Ausscheidungsprüfung! Ihr habt die Prüfung optimal gemeistert! 
 
 
 
Max Seidl 


